
 

 
 
 

 

Die Ethikkommission 

 

Checkliste 
zur ethischen Bedenklichkeit von For-
schungsvorhaben 
 

 

1) Sind im Rahmen Ihres Projekts Gefahrstoffe (Chemikalien, biologische Agenzien, radioaktive Materialien) im Ein-
satz – ggf. auch innerhalb gesetzlicher Grenzen oder werden solche wissentlich oder potentiell erzeugt? Ist dies für alle 
Beteiligten transparent und werden  maximale Schutzmaßnahmen getroffen? 

Im Rahmen des Projekts sind keine Gefahrstoffe im Einsatz.  

2) Sind mit der Durchführung Ihres Forschungsvorhabens für Beteiligte körperliche Gefahren (z.B. durch Laserstrah-
len, Lärm, starke sportliche Belastung) verbunden? 

Durch Auswahl der Probanden entsprechend ihrer sportlichen Belastbarkeit und der geringen In-
tensität des Verfahren kann nicht von einer "starken" sportlichen Belastung ausgegangen werden. 

3) Bei Forschungsvorhaben mit Versuchen an oder mit Menschen: Wieviele Probanden sind vorgesehen, welche Dauer 
haben die Untersuchungen für die einzelnen Probanden, welchen Belasungen sind sie dabei ausgesetzt? Werden die 
Probanden besonderer Merkmale wegen ausgesucht? 

2 Probanden; 3 Minuten einlaufen, Joggen auf einem Laufband (12km/h entspricht durschnittli-
chem Tempo im Breitensport); Sportliche Lebensweiße bzw. Affinität 

4) Stellen Sie sicher, dass am Projekt beteiligte Personen keine Vorschädigungen mitbringen, die die Wirkung körper-
licher und/oder psychischer Belastungen in gefährlicher Weise verstärken? 

Durch Aufklärung der Probanden über die Belastung, sowie Befragung der Probanden vor Mes-
sungsbeginn werden Vorschädigungen ausgeschlossen. 

5) Wenn Ihre Untersuchung bei Teilnehmer/innen Schmerz, psychischen Stress, Furcht, Erschöpfung oder andere 
negative Effekte hervorruft: Sind sie sicher, dass ein über das im Alltag zu erwartende Maß nicht überschritten wird? 
Gibt es vergleichbare Studien? 

Durch die Auswahl der Probanden aus dem Breitensportbereich sind keine der oben beschriebe-
nen Effekte zu erwarten. Vergleichbare Studien sind vorhanden. 

6) Haben Sie geprüft, ob es indirekte Beteiligte bzw. Betroffene des Vorhabens gibt (beispielsweise Angehörige durch 
Nachwirkungen von Stress oder Nebenwirkungen eingenommener Medikamente)? 

Indirekte Beteiligte oder Betroffende des Vorhabens sind nicht möglich. 

7) Wenn personenbezogene Daten erhoben werden – sind es so wenig wie möglich, wurde hierzu informiert eingewil-
ligt und wie ist der gesamte Lebenszyklus der Daten bis zu ihrer abschließenden Löschung kontrollierbar? 

Probanden werden informiert ; Daten werden anonymisiert und nicht an Dritte weitergeben. Durch 
eine Speicherung der Daten auf dem Server des Lauflabors kann der gesamte Lebenszyklus kon-
trolliert werden. 

8) Erfolgen die Einwilligungen schriftlich und wie werden die Einwilligungsdokumente sorgfältig aufbewahrt? 

Ja 

9) Ist der Fall des Rücktritts vom Versuch – auch während der Durchführung – sowie die Löschung von Daten auf 
Wunsch von Versuchsbeteiligten vorgesehen? 

Ja 

10) Ist bei der Publikation der Forschungsergebnisse die Anonymität der Versuchsbeteiligten gewahrt? Werden auch 
nicht Minderheiten oder sozial verletzliche Gruppen – zum Beispiel durch die statistische Verknüpfung von Daten – in 
kollektiver Form bloßgestellt? 
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Ja, Ein statistischer Rückschluss ist ausgeschlossen. 

11) Geben Sie bitte in Stichworten an, welche Folgen für die Gesellschaft die Forschungsergebnisse haben können. 

Auswirkungen auf Konsumverhalten von Laufschuhkäufern möglich aber unwahrscheinlich, weit-
reichende Folgen für die Gesellschaft sind nicht zu erwarten. 

 

 

Sie können zu Ihrem Forschungsprojekt ein Votum der Ethikkommission der TU Darmstadt einholen. In diesem Fall bitten wir Sie, 

das Antragsformular auszufüllen, das auf der Webseite der Kommission [http://www.intern.tu-
darmstadt.de/gremien/ethikkommisson/index.de.jsp] zu finden ist. Sie können aber auch die Ethikkommission – ohne ein Votum zu 

beantragen – lediglich über ihr Forschungsvorhaben informieren. In diesem Falle können Sie die diese Checkliste nutzen. Verwenden 
Sie dann die nachfolgenden Zeilen für eine Kurzbeschreibung Ihres Projekts und senden Sie die Liste der Ethikkommission zu: 

Verantwortliche 
Projektleitung/Ansprechpartner/in:  
André Santner 
Marcel Buchheister 
Albrecht Röhm       

Emailadresse     

andre-santner@gmx.de 

marcel.buchheister@gmx.net  

albrecht.roehm@gmx.de      

Titel des Vorhabens:    

Vergleich von five-toed minimal protection shoe mit einem herkömmlichen Laufschuh und Barfuß, 
in Bezug auf Kraftübertragung auf die Achillessehne.  

Beschreibung der wesentlichen Züge der Projektdurchführung: 

Probanden werden mit unterschiedlichem Schuhwerk (Barfuß / minimal protection shoe / Stan-
dard-Laufschuh) ausgestattet und laufen auf dem Vorderfuß auf einem Laufband mit integrierter 
Kraftmessplattte. Unterschiede in den aufgezeichneten Kraftentwicklungen bezogen auf die verti-
kale Bodenreaktionskraft sollen Rückschlüsse auf die wirkende Kraft im Musculus triceps suare  
möglich machen.  
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